
Kokosnuss (möglichst groß) mit möglichst feinzähniger Säge, z. B. Japansäge, halbieren.
Schnittfläche mit einem auf ein Brett gehefteten Schleifpapier planschleifen. 
Die Nussoberfläche lässt sich auch wunderschön polieren, viel Arbeit, die sich aber lohnt!

Ein Sperrholzbrett (5–10 mm dick) grob auf den Durchmesser der Kokosnuss zusägen, Schallloch (evtl. mit Verzierungen) vorher 
(asymmetrisch, d. h. nicht mittig) anbringen. 
Mit der Nusshälfte verleimen. 
Wenn der Leim getrocknet ist mit einer Laubsäge bündig mit der Kokosnusswand absägen und glattschleifen.

Klangzungen aus Bambus:
Bambusrohre, mindestens 3–4 cm Durchmesser grob in sechs bis zehn Stücke der Länge nach spalten, dann 5–10 cm lange, 
1–2 mm dicke, ca. 1 cm breite Zungen aus Bambus flach schnitzen, später schleifen. 
Befestigung wie bei Metallzungen, Stimmen durch Verschiebung in der Länge. 

Stimmung: vorzugsweise pentatonisch.

Auch „Daumenklavier“ genannt, ist die Kalimba ein Zwischending 
zwischen Perkussions und Melodieinstrument. 
Auf einem dreiteiligen Steg werden Klangzungen unterschiedlich
 lang eingeklemmt, indem der mittlere Stegteil von mehreren 
Schrauben gehalten wird und die Zungen auf die unten liegen-
den Stegteile presst. Die Decke sollte, besonders wenn sie dünn
ist, von unten an der Stelle verstärkt werden, an der die Schrauben 
durch die Decke gehen.
Wichtig ist, dass der Steg nicht über die ganze Breite des Klangkör-
pers reicht. Er darf nicht zu nahe an die Seitenteile heranreichen, damit 
die Decke freier schwingen kann.
Klangzungen lassen sich aus jedem Material herstellen, dass elastisch und 
gleichzeitig steif genug ist. 
Wichtig ist das Verhältnis zwischen Länge, Breite und Dicke, 
hier hilft gelegentlich nur experimentieren! 
Als Material bietet sich Federstahl an, denkbar wären auch Eisstiele, gehärtetes Messing, selbst Pertinaxplatten aus der Platinen-
herstellung klangen in Versuchen nicht schlecht. Gut geeignet sind Zungen, die man sich aus Bambus schnitzen und schleifen 
kann (s. unten).
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